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Fragen zum Umgang mit Wolf-Hund-Hybriden in Thüringen

Das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten hat die Kleine Anfrage 8/3079 
vom 31. August 2026 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 9. Oktober 2026 beantwortet:

1.	 Wie viele Wolf-Hund-Hybride beziehungsweise welche Nachweise dieser in der Natur sind der Landes-
regierung seit dem Jahr 2023 bekannt?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurde ein Wolf-Hund-Hybrid (GW3156fH) einmalig an einem Wildtierriss erfasst. Seitdem 
sind keine Hin- oder Nachweise von freilebenden Hybriden in Thüringen erfasst worden. 

2.	 Welche Kenntnisse liegen der Landesregierung über Zucht und/oder Haltung von Wolf-Hund-Hybriden 
von Privatpersonen vor und in welchen Fällen ist oder war eine etwaige Genehmigung oder Erlaubnis 
gegeben, in welchen nicht?

Antwort:
Der Landesregierung sind keine privaten Haltungen oder Zuchten von Wolf-Hund-Hybriden bekannt.

3.	 Welche Konsequenz ergab sich bei nicht vorliegender Erlaubnis/Genehmigung?

Antwort:
Siehe Antwort zur Frage 2.

4.	 Wie viele Sicherstellungen oder Übernahmen von Wolf-Hund-Hybriden aus Privathaltung mit anschlie-
ßender Überführung in welche Auffangstationen oder Einrichtungen in Thüringen hat es seit dem Jahr 
2023 gegeben?

Antwort:
Der Landesregierung sind keine Sicherstellungen oder Übernahmen von Wolf-Hund-Hybriden aus Thü-
ringen seit dem Jahr 2023 bekannt.

5.	 Haben diese Auffangstationen Landesmittel für die Aufnahme der Tiere erhalten respektive beantragt 
und wenn ja, mit welchem Ausgang? Wenn nein, warum nicht?

Antwort:
Siehe Antwort zur Frage 4.
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6.	 In welchen Fällen wurden dem Halter welche Auflagen auferlegt beziehungsweise ein Halteverbot wel-

cher Dauer im Zusammenhang mit der Feststellung einer nicht genehmigten Zucht oder Haltung von 
Wolf-Hund-Hybriden ausgesprochen?

Antwort:
Siehe Antwort zur Frage 2.

7.	 Wurde der Halter im Anschluss kontrolliert und wenn ja, mit welchem Ergebnis?

Antwort:
Siehe Antwort zur Frage 2.

8.	 Plant die Landesregierung eine Initiative zum Verbot von privater Zucht oder Haltung von Wolf-Hund-
Hybriden; wenn ja, wann und welche? Wenn nein, warum nicht?

Antwort:
Die Landesregierung plant keine Initiative zu einem Verbot privater Zucht oder Haltung von Wolf-Hund-
Hybriden, da hierzu keine Notwendigkeit besteht.

Kummer 
Minister
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